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Bilanz der Menschlichkeit – Rotes Kreuz präsentiert seinen Leistungsbericht

Am Dienstag, dem 8. Juni, fand in der Aula der Alten Universität in Graz die Generalversammlung des Roten Kreuzes Steiermark statt. Neben der Präsentation des Tätigkeitsberichtes wurden viele Beispiele menschlichen Wirkens ins Rampenlicht gestellt.

Die größte Rettungsorganisation der Steiermark hat heuer die Alte Universität in Graz als Veranstaltungsort für die Generalversammlung gewählt. Präsident o.Univ.Prof. DDr. Gerald Schöpfer konnte zahlreiche Ehrengäste - mit Landeshauptmann Mag. Franz Voves an der Spitze -sowie hunderte Delegierte, Funktionäre, freiwillige und hauptberufliche MitarbeiterInnen zur Festveranstaltung begrüßen.

Im Rahmen der Generalversammlung wurde der Tätigkeitsbericht des Steirischen Roten Kreuzes – die steirische Bilanz der Menschlichkeit – für das Jahr 2009 präsentiert. Darin aufgelistet findet sich eine Übersicht über die vielfältige humanitäre Arbeit des Roten Kreuzes im abgelaufenen Jahr – vom Rettungsdienst bis zu den sozialen Bereichen, vom Blutspendedienst bis zur Nachwuchsförderung. Dabei konnten die Verantwortungsträger stolz auf eine positive Bilanz zurückblicken.

2,71 Millionen unbezahlte Dienststunden haben die 8.500 freiwilligen MitarbeiterInnen des Roten Kreuzes Steiermark im Jahr 2009 geleistet und damit der Öffentlichkeit einen Betrag von rund 54,3 Millionen Euro an öffentlichen Mitteln erspart (bei Bewertung einer Dienststunde mit nur 20,-- Euro). Alle 59 Sekunden wurde in der Steiermark ein Rettungsfahrzeug des Roten Kreuzes zu einem Einsatz gerufen, mehr als 18 Millionen Kilometer legten die Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter dabei zurück. Tausende verletzte oder erkrankte Menschen bedurften einer professionellen Betreuung durch das Rote Kreuz. 66.000 Menschen spendeten Blut. Die Gesundheits- und Sozialen Dienste betreuten mehr als 4.600 pflegebedürftige Mitmenschen und führten über 443.000 Hausbesuche durch. So liest sich die beachtliche Leistungsbilanz des Steirischen Roten Kreuzes für das abgelaufene Jahr, die auch die Ehrengäste, darunter Landeshauptmann-Stv. Siegfried Schrittwieser, Landtagsabgeordneter Bgm. Erwin Dirnberger (in Vertretung von LH-Stv. Hermann Schützenhöfer), die Klubobfrauen Ingrid Lechner-Sonnek und Claudia Klimt-Weithaler, Diözesanbischof Dr. Egon Kapellari sowie Vertreter des Landtages, der Landesregierung, der Sozialversicherungen, des Bundesheeres, der Exekutive und der Einsatzorganisationen, sichtlich beeindruckte.

Präsident o.Univ.Prof. DDr. Gerald Schöpfer betonte: „Wir bilanzieren 2009 insgesamt mit einer schwarzen Null, denn Land Steiermark, Gemeinden und Städte haben die Anhebung des Rettungseuros sowie die Novellierung des Rettungsdienstgesetzes vorangetrieben und damit einen 
wichtigen Beitrag geleistet. Es gibt aber leider einen großen Abgang im Krankentransportdienst. Nun verhandeln wir mit der Sozialversicherung um eine Vertrags- und Tarifanpassung. Der Tarif mit den Krankenkassen stammt aus dem Jahr 1989 und wurde seit 1999 nicht einmal mehr nach dem Verbraucherpreisindex angepasst.“,  berichtete Präsident Schöpfer und unterstrich: „Keine Firma würde weiterarbeiten, wenn der Erlös nicht den Aufwand abdeckt. Vom Roten Kreuz erwartet man dies jedoch sehr wohl.“. 

Neben den Sorgen stand am 8. Juni vor allem der Stolz auf die Leistungen der mehr als 8.500 freiwilligen und 1.200 beruflichen Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter und der 333 im Jahresschnitt eingesetzten Zivildienstleistenden im Vordergrund. „Unsere Freiwilligen sind echte Vorbilder für die Bevölkerung. Ich bezeichne Sie gerne als Leuchttürme in der rauen See der Gleichgültigkeit.“, freute sich Präsident Schöpfer über den beständigen humanitären Einsatz seiner Mannschaften und ergänzt „Aber auch der vorbildliche Arbeitseinsatz der beruflichen MitarbeiterInnen und der Zivildienstleistenden muss hervorgehoben werden. Dieser trägt sehr viel zum Gemeinwohl der Menschen in unserem Bundesland bei.“

Landeshauptmann Mag. Franz Voves hält in seinen Grußworten fest: „Vielen Dank an die freiwilligen und beruflichen Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter im Steirischen Roten Kreuz für die flächen-deckende Versorgung an 365 Tagen im Jahr 24 Stunden pro Tag auch in den entlegenen Gebieten.“ 

„Vielen Menschen, welche die Hilfe des Roten Kreuzes in Anspruch nehmen mussten, und auch ihren Angehörigen wurde wiederum klar, wie wichtig ein starkes Rotes Kreuz ist. Nicht auszudenken, wenn unsere Hilfsorganisation nicht in dieser breiten und starken Präsenz flächendeckend vorhanden wäre.“, resümierte Präsident Schöpfer. 
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Verleihung von Auszeichnungen

An Herrn Peter WEBER 

Blutspendeabzeichen für 90 Blutspenden

An Herrn Robert GESCHREY
Goldene Verdienstmedaille mit bronzenem Lorbeerkranz für 100 Blutspenden

An Herrn Dietmar GABROVEC
Zusatzspange für 5 Einsätze zur Verdienstmedaille für Katastrophenhilfe und Entwicklungszusammenarbeit

An Herrn Hans MAYERHOFER
Dienstjahrabzeichen für 50jährige Tätigkeit im Roten Kreuz Steiermark

An Frau Edith WEISS
Goldene Verdienstmedaille des Österreichischen Roten Kreuzes

An Herrn Vizepräsident und Landes-Chefarzt Prim. Dr. Kurt HUDABIUNIGG
Goldene Verdienstmedaille des Österreichischen Roten Kreuzes

An Herrn Univ.Prof. Dr. Werner LIST
Ernennung zum EHRENPRÄSIDENTEN des Roten Kreuzes Steiermark

LANDESAUSZEICHNUNGEN an Herrn Siegfried SCHRITTWIESER
· Ehrenzeichen für verdienstvolle Tätigkeit auf dem Gebiete des Feuerwehr- und Rettungswesen – 25 Jahre

· Goldenes Verdienstkreuz für besondere Leistungen und hervorragende Verdienste auf dem Gebiet des Feuerwehr- und Rettungswesens
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